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Advent im
Schloss

Wasserschloss Bad Rappenau

S A .  2 3 . 1 1 .

Kunst und Handwerk, weihnachtliche Dekorationen,
Adventskränze, Handarbeiten und vieles mehr....

Für Kaffee und Kuchen,
Glühwein, Waffeln und

leckere Speisen ist gesorgt.

S O .  2 4 . 1 1 .
1 1 - 1 8  U H R

1 1 - 1 7  U H R

Einladung zur 
Gemeinderatssitzung 
im Rathaus
Die nächste Sitzung des Gemeinde-
rates Bad Rappenau findet am Don-
nerstag, 14.11.2024, um 18.00 Uhr 
im Ratssaal im Rathaus Bad Rappenau 
statt. Zuhörer sind eingeladen. Weite-
re Infos zur Sitzung unter „Amtliche 
Bekanntmachungen Bad Rappenau“. 

Badische Landesbühne 
in Bappenau
Mit „Die Affäre Rue de Lourcine“ von Eu-
gène Labiche präsentiert die Badische 
Landesbühne eine „Komödie in einem 
Akt mit spöttischen Liedern“. In Bad Rap-
penau ist die Inszenierung von Patrick 
Schimanski am Dienstag, 26.11.2024, 
um 19.30 Uhr im Kurhaus zu erleben. 
VVK bei der Gäste-Information.

Gedenkfeiern  
zum Volkstrauertag  
am 17.11.2024
Am kommenden Sonntag, 17.11.2024 
finden am Vormittag in der Kernstadt 
und den Stadtteilen Gedenkfeiern 
zum Volkstrauertag statt. Eine Über-
sicht finden Sie in diesem Mittei-
lungsblatt in der Rubrik „In Bad Rap-
penau“. Die Bevölkerung ist zu den 
Feierstunden herzlich eingeladen. 

Bürgersprechstunde mit 
OB Sebastian Frei
Die nächste Sprechstunde mit Ober-
bürgermeister Sebastian Frei findet 
am Mittwoch, 4.12.2024, von 14.00 
bis 16.00 Uhr statt. Bitte melden 
Sie sich unter Tel. 07264/922-124 an, 
wenn Sie einen Termin vereinbaren 
möchten.



Mitteilungen der Gemeinde

Siegelsbach
Straßensperrung halbseitig und Gehwegsperrung

Aufgrund einer Telekom-Störung kommt es bis voraussichtlich 
5.12.2024 zu einer halbseitigen Straßensperrung und Gehwegsper-
rung der Wagenbacher Straße an der Ecke Lessingstraße.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig

Bei der Grund- und Gewerbesteuer werden am 15.11.2024 die Raten 
für das IV. Quartal 2024 fällig. Der entsprechende Betrag ergibt sich 
jeweils aus dem letzten Steuerbescheid. Wir bitten um termingerech-
te Bezahlung, da die Gemeinde Siegelsbach im Verzugsfall gesetzlich 
verpflichtet ist, Säumniszuschläge und Mahngebühren zu erheben. 
Einzahlungen für die Gemeindekasse können bei allen Banken und 
Sparkassen geleistet werden. 
Wir bitten dabei um Angabe des Buchungszeichens. Bei den Steuer-
pflichtigen, die sich am Lastschriftverfahren beteiligen, werden die 
fälligen Beträge von ihrem Bankkonto abgebucht.
Eigentumswechsel im laufenden Jahr
Nach dem geltenden Steuerrecht bleibt bei Grundstücksveräußerun-
gen der Veräußerer so lange Grundsteuerschuldner, bis die Zurech-
nungsfortschreibung durch das Finanzamt erfolgt ist. Da die Grund-
steuer als Jahressteuer jeweils am 1.1. für ein Kalenderjahr entsteht, 
schreibt das Finanzamt die Grundsteuer auf den dem Eigentums-
übergang folgenden 1. Januar fort. Maßgebend ist also nicht die im 
Notarvertrag vereinbarte Nutzen- und Lastenregelung, sondern die 
Eigentumsverhältnisse zu Beginn eines jeden Kalenderjahres.
Privatrechtliche Regelungen in dem Kaufvertrag bleiben hiervon 
unberührt. Bei einer Übertragung des Eigentums (z.B. durch Ver-
kauf, Schenkung) des laufenden Jahres 2024 bleibt der bisherige 
Eigentümer noch Schuldner der Grundsteuer. Erst ab dem 1.1. des 
darauffolgenden Kalenderjahres wird der neue Eigentümer Grund-
steuerschuldner. Die Gemeindekasse ist leider nicht in der Lage, 
Grundsteueränderungen vor der Durchführung der Zurechnungs-
fortschreibung des Finanzamts vorzunehmen.
Da das Finanzamt jedoch die entsprechende Fortschreibung nicht 
immer termingerecht durchführen kann, ist es unter Umständen 
möglich, dass Sie noch bis zu einem Jahr nach der Veräußerung, also 
möglicherweise auch über den 1. Januar des Folgejahres hinaus, die 
Grundsteuer bezahlen müssen. Solche Überzahlungen werden nach 
der Fortschreibung wieder an Sie erstattet und von dem neuen Er-
werber angefordert. Dieses Verfahren ist aus rechtlichen Gründen 
bedauerlicherweise nicht auf andere Weise zu umgehen.
Sofern kein Änderungsbescheid bis zu den jeweils im letzten Grund-
steuerbescheid festgelegten Fälligkeitsterminen ergangen ist, bitten 
wir um termingerechte Überweisung der Grundsteuer auf ein Kon-
to der Gemeindekasse. Sofern Abbuchungsermächtigungen erteilt 
wurden, werden wir die jeweils fälligen Beträge abbuchen.

Bürgermeisteramt Siegelsbach

Einladung zum Volkstrauertag

Am Sonntag, 17. November 2024, um 10.15 Uhr findet auf dem Fried-
hof am Gefallenenehrenmal die Feierstunde zum Volkstrauertag 
statt.
Programmfolge
1.	 Musikstück des Musikvereins Siegelsbach
2.	 Ansprache
3.	 Musikstück des Musikvereins Siegelsbach
4.	 Totengedenken
5.	 Kranzniederlegung (hierzu spielt der Musikverein das Lied „Ich 

hatt einen Karmeraden“)
Die Bevölkerung wird zu der Feierstunde herzlich eingeladen.
gez. Tobias Haucap, Bürgermeister

Verkauf von Zier- und Abdeckreisig am 26.11.2024

Am Dienstag, 26.11.2024, wird in 
der Zeit von 15.00 bis 16.00 Uhr 
hinter dem Bürgerzentrum Zier- 
und Abdeckreisig ausgegeben.
Bestellungen nimmt das Bür-
gerbüro Siegelsbach, Tel. 
07264/9150-0 bis einschließlich 
Montag, 18.11.2024, 12.00 Uhr 
entgegen.
Das Bündel Abdeckreisig kostet 
15 Euro.

Stellenausschreibung

Gemeinde Siegelsbach � Landkreis Heilbronn

Zum 1.9.2025 ist bei der Gemeindeverwaltung Siegelsbach (ca. 
1.700 Einwohner) im folgenden Beruf eine interessante Ausbil-
dungsstelle zu besetzen:

Verwaltungsfachangestellte/-r (m/w/d)
in der Kommunalverwaltung

Ausbildungsdauer: 3 Jahre (mit optionalen Verkürzungsmög-
lichkeiten auf 2,5 Jahre)
Voraussetzung: guter Realschulabschluss oder gleichwertiger 
Bildungsabschluss
Bewerbungsschluss: 6.12.2024

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum genannten 
Bewerbungsschluss an die Gemeindeverwaltung Siegelsbach, 
Personalabteilung, Wagenbacher Straße 4a, 74936 Siegelsbach 
oder per Mail: quintana@siegelsbach.de.

Wenn Sie noch Fragen im Zusammenhang mit der Ausbildung 
haben oder sich zunächst nur beraten lassen möchten, sind wir 
unter der Rufnummer 07264/9150-25 (Quintana Leiva) gerne für 
Sie erreichbar.

 
� Foto: pixabay

Bürgerbüro
Gemeinde Siegelsbach
Wagenbacher Str. 4a Fax (07264) 9150-40 
74936 Siegelsbach gemeinde@siegelsbach.de
Tel. (07264) 9150-0 www.siegelsbach.de
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Einladung zur Gemeinderatssitzung am 19.11.2024

Zu der am Dienstag, 19.11.2024 um 19.30 Uhr im großen Bürger-
saal im Bürgerzentrum stattfindenden öffentlichen Sitzung des Ge-
meinderates lade ich Sie recht herzlich ein.
Öffentlicher Teil 
1.	 Bürgerfragestunde
2. 	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse 
3. 	 Bekanntgaben und Anfragen 
4. 	 Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung

a)	 Beratung und Beschlussfassung der Abwassergebührenkal-
kulation 2024 und 2025

b)	 Zählergebühren für eingesetzte Zwischenzähler (Schmutz-
wasserabzugszähler)

5.	 Grundsteuerreform 2025
	 Beratung und Beschlussfassung über die Hebesatzsatzung ab 

1.1.2025
6. 	 Anpassung der örtlichen Satzungen an den §2b Umsatzsteuer-

gesetz (UStG)
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Änderungen an der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
gez. Tobias Haucap, Bürgermeister

Altersjubilare

15.11. 	 Jörg, Karl Johann� 90 Jahre
19.11. 	 Rutz, Lydia� 70 Jahre

Siegelsbacher Vereine 
und Einrichtungen

DRK-Seniorenclub Goldener Herbst Siegelsbach

Letzte Woche war es wieder so weit. Kaffee-Klatsch beim DRK. 
Auch diesmal hatten sich unsere DRK-Damen etwas Besonderes 
einfallen lassen. Zuerst wurden wir von Dietlinde begrüßt, die auch 
durchs Programm führte, und danach von unserem Bürgermeister 
Haucap, der sich kurz die Zeit nahm, einige Begrüßungsworte an uns 
zu richten und uns einen schönen Nachmittag zu wünschen.

 
Seniorennachmittag November 2024� Foto: M. Matzke

Gleich darauf konnten wir den Smalltalk mit unseren Tischnachbarn 
beginnen. Wir hatten uns ja vier Wochen nicht gesehen. Auch dies-
mal gab es leckere Kuchen. Donauwellen! Gut und mächtig war er. 
Nachdem wir uns gestärkt hatten, kam der eigentliche Höhepunkt. 
Die Siegelsbacher DRK-Damen hatten die Walrosa‘s, die Märchen- 
und Geschichtenerzählerinnen, für uns begeistern und engagieren 
können.  Von den beiden „Märchentanten“ wurden abwechselnd 
Märchen vorgetragen. Sei es von einer Puppe, die sich ein kleines 
Mädchen so sehr gewünscht hatte, oder vom Fuchs und dem Raben, 
wo die Eitelkeit eine große Rolle spielte. Auch die Geschichte von 
dem roten Stuhl wurde vorgetragen. Das Märchen von den Sternta-
lern war auch dabei. Die Geschichte „die Legende vom Vogtländer 
Moosmann“ fand ich auch interessant. Schmunzeln musste, nicht 
nur ich, beim letzten Vortrag über das Glück und den Schnupfen. Die 
ganzen Märchen erinnerten mich an die schöne Zeit, wo ich selbst 
meinen Kindern und Enkeln Geschichten und Märchen vorgelesen 
habe. Die Bilder vom vergangenen Mittwoch sind selbst sagend. 
Bei der Verabschiedung wurden wir auf das kommende Treffen am 
Mittwoch, 4. Dezember hingewiesen.
Ich freu mich darauf und verbleibe bis dahin, euer MM

LandFrauenverein Siegelsbach

LandMäuse leuchten wie Sonne, Mond und Sterne
Am Montag, 4. November wurde in der Eltern-Kind-Gruppe der Sie-
gelsbacher LandFrauen gebastelt. 
Gruppenleiterin Lena Hacker hatte im Vorfeld ein Laternenmodell 
ausgewählt, welches individuell abgewandelt werden konnte. Die 
bastelfreudigen Mamas wurden während der Spielstunde kreativ 
und hatten ihre LandMäuse dabei trotzdem immer im Blick. 
War die Konzentration bei der ein oder anderen dann doch mehr 
beim Basteln erforderlich, behielten die anderen Eltern ein Auge auf 
den Nachwuchs. Dieses Vertrauen und der Zusammenhalt unterein-
ander sind das Ergebnis von regelmäßig angebotenen Treffen, einer 
tollen Gruppenleitung, einem wertschätzenden Umgang und infor-
mativem Austausch. Wer an diesem Basteltag nicht dabei sein konn-
te, erhielt ein Bastelset für zu Hause. So kann sich jede LandMaus an 
Sankt Martin beim großen Umzug in Siegelsbach über eine selbstge-
bastelte Laterne freuen. 
Um nicht so lange warten zu müssen, konnten einige Laternen be-
reits am Donnerstag, 7. November bei einem gemeinsamen Laterne-
numzug um den Kurpark ausprobiert werden. 
Der Minitreff der evangelischen Kirche Bad Rappenau hatte die Land-
Mäuse dazu eingeladen. Die Eltern-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Montag von 9.45 bis ca. 11.00 Uhr im Bürgerzentrum Siegelsbach. 
Aktuell treffen sich Eltern mit ihren Kindern im Alter zwischen 5 Wo-
chen und 2,5 Jahren. Es wird gesungen, gespielt aber auch gebastelt 
oder mal ein Ausflug gemacht. Im Vordergrund steht die Vernetzung 
junger Frauen in Siegelsbach. Interessierte, auch aus dem Umland, 
dürfen montags gerne dazukommen. 
Weitere Informationen über Veranstaltungen der LandFrauen gibt es 
regelmäßig im Mitteilungsblatt, Facebook und auf Instagram.

 
Basteln bei den LandMäusen� Foto: privat

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

Danke an alle Helfer!
Hiermit möchten wir uns bei allen Helfern sowie Kuchenspender/-
innen anlässlich unseres Giggerle-Sonntag vorletzte Woche bei un-
serem Derby-Heimspiel bedanken.
Der Heimsspieltag war kulinarisch ein voller Erfolg und wir konnten 
bei bestem Wetter viele Gäste bewirten.
Spielberichte
1. Sieg der Saison
SpG Eschelbronn 2/Neidenstein 2 – SC Siegelsbach 2� 1:4
Mit großem Kampfgeist und Entschlossenheit sicherte sich unsere 
zweite Mannschaft am Wochenende den langersehnten ersten Sai-
sonsieg! 
rotz eines frühen Rückstands in der 7. Minute ließen wir uns nicht 
beirren. Burak Aksoy bewies in der 24. Minute den richtigen Riecher 
und glich zum 1:1 aus – der Startschuss für unseren starken Auftritt. 
Kurz vor der Halbzeitpause setzten wir nochmal nach: Kai Feßenbe-
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TTC Siegelsbach – SG Bad Rappenau/Treschklingen � 5:9 
Am Donnerstag, 7.11.2024, hatte unsere Erste die SG Bad Rappe-
nau/Treschklingen zu Gast. Die Heimmannschaft legte los wie die 
Feuerwehr. Erst konnte man 2:1 durch das Eingangsdoppel in Füh-
rung gehen. Danach siegten gleich Grottke und Teßmer im vorde-
ren Paarkreuz. Grottke bewies beim Sieg über Mohl seine gute Form. 
4:1 war ein guter Start. Danach zeigte sich, warum die Treschklinger 
als Mitfavoriten um den Aufstieg gelten. Die nächsten fünf Spiele si-
cherten sich die Gäste in knappen Fünfsatzspielen und gingen 5:4 in 
Führung. Im Spitzenspiel hatten die Gäste keine Chance, und Grottke 
baute seine Spitzenbilanz in der Kreisliga weiter aus und sicherte den 
Siegelsbachern den zwischenzeitlichen Ausgleich. Die nächsten vier 
Spiele standen auf der Kippe, und die Gäste konnten sich jedes Mal 
durchsetzen. In den extrem knappen Spielen behielten die Gäste je-
des Mal die Nerven und wollten den Sieg am Ende mehr und siegten 
somit 9:5. 
Mit etwas mehr Glück in den sechs Fünfsatzspielen hätte das Spiel 
vielleicht einen anderen Ausgang haben können. 
Gespielt und gepunktet haben L. Grottke (2), M. Teßmer (1), M. West-
phal, K. Holoubek, F. Kontny, M. Hütter, Doppel Grottke/ Teßmer (1), 
Westphal/ Hütter, Holoubek/ Kontny (1) 
Vorschau 
Donnerstag 14.11.
18.15 Uhr, TTC Siegelsbach U13 – TTC Daisbach 
TTC Siegelsbach II – TTC Landshausen 
TTC Siegelsbach III – TTF Eschelbach-Angelbachtal V 
Freitag 15.11.
18.30 Uhr, TTF Eschelbach-Angelbachtal – TTC Siegelsbach U19 
Montag 18.11.
20.00 Uhr, SG Ittlingen/Kirchardt II – TTC Siegelsbach II

cker nutzte seine Chance und schob in der 38. Minute eiskalt zum 2:1 
ein. Mit der Führung im Rücken ging es in die Pause, und das Team 
war fest entschlossen, diesen Sieg nach Hause zu bringen.
Die zweite Hälfte begann, wie die erste endete: voller Einsatz und 
Wille. Eugen Reinke setzte in der 49. Minute mit dem 3:1 ein weite-
res Ausrufezeichen. Unser Abwehrblock stand stabil, und nach vorne 
spielten wir selbstbewusst auf. Danny Schott krönte unsere Leistung 
in der 70. Minute mit einem Traum-Freistoß ins lange Eck zum 4:1 – 
ein Treffer, der bei allen richtig für Euphorie sorgte!
Ein verdienter Sieg, bei dem wir von Anfang bis Ende gekämpft und 
unser Potenzial gezeigt haben. Diese drei Punkte bedeuten uns viel, 
und wir sind entschlossen, darauf aufzubauen. Der erste Sieg ist da – 
und der SCS 2 ist endlich in der Saison angekommen!
3 Punkte in Neidenstein
SV Neidenstein – SC Siegelsbach � 0:1
Nach der knappen Niederlage gegen Bargen letzte Woche war für 
uns klar, dass heute nur ein Sieg zählt, um den Anschluss an das obe-
re Tabellendrittel zu halten. Die Mannschaft startete entschlossen 
in die Partie und zeigte von Anfang an, dass sie gewillt war, die drei 
Punkte mitzunehmen.
Das Spiel begann mit hohem Tempo und Chancen auf beiden Sei-
ten. Die Gastgeber versuchten immer wieder, uns mit schnellen Vor-
stößen in die Defensive zu drängen. Doch unser Torwart Alexander 
Kreiter zeigte eine Glanzleistung und hielt uns mit souveränen Para-
den im Spiel. Besonders in der Anfangsphase entschärfte er mehrere 
gefährliche Torschüsse und bewahrte uns so vor einem frühen Rück-
stand. In der 23. Minute dann die verdiente Führung für uns: Efsel 
Ercan spielte einen schönen Pass auf Anton Werner, der sich gegen 
die Abwehr durchsetzte und den Ball überlegt im Netz unterbrach-
te – 0:1 für den SC Siegelsbach! Dieser Treffer gab uns zusätzliches 
Selbstvertrauen und die nötige Ruhe, um das Spiel mehr unter Kon-
trolle zu bringen.
Bis zur Halbzeit hielten wir den Druck hoch und ließen die Gegner 
kaum ins Spiel kommen. Unsere Defensive stand stabil, und wir 
schafften es, die Führung sicher in die Pause zu bringen. Auch in der 
zweiten Halbzeit waren wir konzentriert und zeigten eine engagierte 
Leistung. Wir hatten die Chance auf das 0:2 auf dem Fuß, konnten 
jene aber nicht verwerten. Somit stand unser Abwehrverhalten im 
Vordergrund, und wir verteidigten mit allem, was wir hatten. Jeder 
Spieler gab sein Bestes, um die knappe Führung zu halten. Beson-
ders in den letzten Minuten zeigte die Mannschaft noch einmal gro-
ßen Kampfgeist, blockte Schüsse und gewann entscheidende Zwei-
kämpfe.
Mit dem Schlusspfiff stand fest: Wir haben uns diesen Sieg verdient. 
Ein großes Kompliment an die gesamte Mannschaft für diese dis-
ziplinierte und kämpferische Leistung! Die drei Punkte sind enorm 
wichtig, um oben mitzuspielen und das Selbstvertrauen für die kom-
menden Spiele zu stärken.
Vorschau
Am Sonntag empfängt unsere erste Mannschaft um 14.30 Uhr die 
SpG Grombach/Obergimpern 2 auf heimischem Boden. Der Geg-
ner liegt aktuell mit 6 Punkten auf Platz 14 der Tabelle. Letzte Saison 
konnten wir uns in beiden Spielen knapp durchsetzen (2:1 und 3:1). 
Auch diesmal werden wir alles daransetzen, die drei Punkte in Sie-
gelsbach zu halten.
Unsere zweite Mannschaft tritt am Mittwochabend um 19.30 Uhr 
auswärts gegen den TSV Neckarbischofsheim 2 an. Und am Samstag 
erwartet uns ein spannendes Derby gegen die SpG Treschklingen/
Babstadt 2, Anpfiff ist um 19.00 Uhr auf unserem Platz. 
Beide Spiele bieten eine wichtige Gelegenheit, Punkte zu sammeln 
und im Ligaverlauf weiter aufzusteigen.
Wir freuen uns auf eure Unterstützung bei diesen Partien – lasst uns 
gemeinsam für starke Ergebnisse kämpfen! 
Für Essen und Getränke ist wieder bestens gesorgt.

TTC Siegelsbach

TTC Siegelsbach II – TTC Siegelsbach� 0:4
Am Dienstag, 5.11. hat das Pokalspiel in Siegelsbach stattgefunden. 
Leider wurden hier im Achtelfinale unsere beiden Mannschaften 
gegeneinander gelost. Mit hoher Erwartung wollte sich die zweite 
Mannschaft im Spiel beweisen, musste sich aber am Ende klar 4:0 ge-
schlagen geben. 
Gespielt haben bei Siegelsbach II: M. Hütter, M. Kuhnert, A. Wlodar-
cak, Doppel Hütter/ Kuhnert 
Gespielt und gepunktet haben bei Siegelsbach I: M. Teßmer (1), M. 
Westphal (1), K. Holoubek (1), Doppel Westphal / Kontny (1) 

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Gemeinsame amtliche 
Bekanntmachungen 

terranets bw informiert

Vorbereitungen für den Bau der neuen Transportleitung für Erd-
gas und Wasserstoff „Süddeutsche Erdgasleitung“ (SEL)
Abschnitt Siegelsbach – Bad Rappenau – Heilbronn
Infoveranstaltung am Dienstag, 19.11.2024, 18.00 – 20.00 Uhr 
im Kurhaus Bad Rappenau
Als Transportnetzbetreiber für Gas betreibt terranets bw ein mehr als 
2.750 Kilometer langes Leitungsnetz von Niedersachsen bis an den 
Bodensee. Viele Städte und Gemeinden in Hessen und Baden-Würt-
temberg sind an das Netz der terranets bw angeschlossen.
terranets bw plant den Bau der rund 250 Kilometer langen „Süddeut-
schen Erdgasleitung“ (SEL), die von der hessischen Landesgrenze 
über Mannheim, Heidelberg und Esslingen am Neckar bis nach Bay-
ern führt. Als erste Pipeline im Land mit Anbindung an europäische 
Transportrouten soll sie ab Anfang der 2030er-Jahre Wasserstoff 
transportieren. Damit schafft die SEL die Voraussetzungen für die 
CO₂-neutrale Energieversorgung.
Der rund 14 Kilometer lange Leitungsabschnitt von Siegelsbach über 
Bad Rappenau bis nach Heilbronn soll bis Ende 2026 fertiggestellt 
werden.
terranets bw intensiviert aktuell den Erwerb der Wege- und Leitungs-
rechte für den Bau und Betrieb der SEL. Dazu werden alle Eigentümer 
und Bewirtschafter kontaktiert, um mit ihnen die benötigten Dienst-
barkeiten und Gestattungsverträge abzuschließen. Diese Verträge 
ermöglichen es terranets bw, Grundstücke dauerhaft oder vorüber-
gehend in Anspruch zu nehmen.
Alle Eigentümer, die Flächen in Siegelsbach, Bad Rappenau und Heil-
bronn entlang des Trassenverlaufs der SEL besitzen, erhalten bis Mit-
te November Vertragsunterlagen. Im Anschluss werden die Bewirt-
schafter kontaktiert. Auf Wunsch kann ein persönliches Gespräch zur 
Erläuterung des Vorhabens und der Unterlagen vereinbart werden.
Begleitend bietet terranets bw einen Infomarkt für Eigentümer und 
Bewirtschafter aus Siegelsbach, Bad Rappenau und Heilbronn an:
Am Dienstag, 19.11.2024 zwischen 18.00 und 20.00 Uhr
im Kurhaus, Fritz-Hagner-Promenade 2, 74906 Bad Rappenau.
Der Infomarkt ist eine offene Veranstaltung, bei der Experten für ei-
nen persönlichen Austausch sowie für Fragen zur Verfügung stehen. 
Zudem gibt es an Themenstationen Informationen zu dem Rechteer-
werb, den bauvorbereitenden Maßnahmen, dem Leitungsbau so-
wie Maßnahmen zum Schutz von Boden und Natur zu informieren. 
Kommen und Gehen ist zwischen 18.00 und 20.00 Uhr durchgängig 
möglich.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bei Fragen zur Veranstaltung melden Sie sich gerne bei 
sel@terranets-bw.de.
Mehr über die neue Transportleitung für Erdgas und Wasserstoff er-
fahren Sie unter: www.terranets-sel.de

Zweckverband  
Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Einladung zur 181. Sitzung des Verwaltungsrates
am Donnerstag, 21.11.2024, um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadt 
Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung:
TOP 1	 Vergabe Lieferung Ultraschallzähler mit akustischer 

Leckagedetektion (Typ: Kamstrup Flow IQ 2200/Flow 
IQ3100)

TOP 2	 Auftragsvergabe der Lieferung von Rohrleitungen, Armatu-
ren und Zubehör für das Jahr 2025

TOP 3	 Verschiedenes/Information
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Frei, Verbandsvorsitzender

Bekanntmachungen des 
Landratsamtes 

Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-
Stetten am 20.11.2024 geschlossen

Die Entsorgungszentren des Landkreises Heilbronn in Eberstadt so-
wie in Schwaigern-Stetten inklusive Recyclinghof und Häckselplatz 
bleiben am Mittwoch, 20. November aus betrieblichen Gründen ge-
schlossen.
Die übrigen Recyclinghöfe und Häckselplätze im Landkreis sind zu 
den üblichen Zeiten geöffnet.

Umstellung in der Abfallwirtschaft des Landkreises 
beschlossen

Gebühren für 2025 sowie 2026 und 2027 beschlossen
Der Landkreis Heilbronn geht neue Wege in der Abfallwirtschaft. Die 
Vorbereitungen für die Umstellung des Gebühren- und Sammelsys-
tems ab 2026 sind in vollem Gang. Ein weiterer wichtiger Schritt auf 
dem Weg dorthin ist jetzt der Beschluss des Kreistags über die Aus-
gestaltung der Abfallgebühren in den kommenden Jahren.
Bereits am 8. Mai 2023 hat der Kreistag die Weichen für ein neues 
Sammel- und Gebührensystem ab 1. Januar 2026 gestellt. Mit der 
Einführung einer Behälterverwaltung mit Ident-System und lee-
rungsabhängigen Gebühren soll die Restmüllmenge reduziert 
werden. Zugleich wird durch die Einführung der Gelben Tonne für 
Leichtstoffverpackungen das Serviceangebot ausgeweitet, sodass 
die erfasste Wertstoffmenge gesteigert werden kann. Perspektivisch 
soll damit eine sinkende Restmüllmenge auch den stark angestiege-
nen Preisen für die Restmüllbehandlung entgegenwirken und so für 
eine deutliche Reduzierung der zusätzlichen Kosten – und damit für 
stabilere Gebühren – sorgen.
Gebühren für das Jahr 2025
Im Jahr 2025, in dem sich noch nichts an dem bisherigen Entsor-
gungssystem ändert, ist eine moderate Gebührenerhöhung unaus-
weichlich. Gründe sind allgemeine Preissteigerungen und höhere 
Kosten für die Restmüllbehandlung wegen des Brennstoffemissions-
handelsgesetzes. Zudem führen sinkende Papiermengen zu geringe-
ren Erlösen.
Die neuen Gebührensätze für 2025 sind auf der Internetseite der Ab-
fallwirtschaft ersichtlich
(www.aw-heilbronn.de/gebuehren-2025).
Gebühren für die Jahre 2026 und 2027
Aufgrund der Neuverträge ab 2026 zur Sammlung und Behandlung 
von Restmüll entstehen trotz niedrigerer Menge deutlich höhere 
Kosten. Insbesondere bei der Restmüllbehandlung war der bisherige 
Preis, der bereits vor zehn Jahren vereinbart wurde, weit unter dem 
Marktpreis. Der Gebührenbedarf ist daher künftig höher.
Da sich die Gebührensystematik verändert, sind Vergleiche mit dem 
bisherigen System nur eingeschränkt möglich: So setzt sich die Ge-
bühr ab 2026 zum Beispiel beim Restmüll aus einer Jahresgebühr 
und einer degressiven Leistungsgebühr zusammen. Im Regelfall 
werden Tonnen nur noch bereitgestellt, wenn sie tatsächlich voll 
sind. Während des Urlaubs werden Leerungen gegebenenfalls nicht 
in Anspruch genommen. Erfahrungen anderer Landkreise zeigen, 
dass sich die Leerungen aufgrund des besseren Trennverhaltens und 
alternativer Rücknahmesysteme wie Gelbe Tonne, Blaue Tonne, Bio-
tonne oder das Recyclinghofsystem reduzieren werden.
„Jeder Einzelne kann seine Gebührenhöhe selbst beeinflussen“
Mit der Einführung des neuen Gebührensystems können Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises durch abfallwirtschaftliches Ver-
halten aktiv Einfluss auf ihre Abfallgebühren nehmen. Dazu wird 
die Abfallwirtschaft auf der Homepage einen Gebührenrechner zur 
Verfügung stellen, mit dem die individuellen Gebühren berechnet 
werden können. Auf der Internetseite der Abfallwirtschaft sind die 
neuen Gebührensätze 2026 zu finden (www.aw-heilbronn.de/gebu-
ehren-2026).
„Im Ergebnis lässt sich festhalten, dass die Erhöhung des Gebühren-
bedarfs 2026 nicht auf die Umstellung des Sammel- und Gebühren-
systems zurückzuführen ist, sondern aus den Kostensteigerungen 
bei der Neuvergabe der Sammlungs- und Entsorgungsleistungen 
resultiert“, betont Beate Fischer, Leiterin des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes. „Bei einer Fortführung des bestehenden Sammel- und Gebüh-
rensystems wäre die Kostensteigerung im Jahr 2026 nochmals um 
1,67 Millionen Euro höher gewesen“, so Fischer weiter.

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Mensch, Gesellschaft, Umwelt
242BR10440 Obstbaumschnittkurs für Frauen
Sa., 16.11.2024, 10.30 – 13.00 Uhr, 1x, 16 €
242BR10660 Impulsworkshop „Resilienz“
Di., 26.11.2024, 19.00 – 21.00 Uhr, 1x, 19 €
242BR10502 Autismus Spektrum Familie – der Weg von der Ver-
mutung zur Diagnose
Fr., 29.11.2024, 18.00 – 19.30 Uhr, 1x, 14 €
242BR10475 Plötzlich pflegebedürftig – was nun?
Do., 9.1.2025, 18.00 – 20.00 Uhr, 1x, 0 €
242BR11040 Lässt sich mit Chemie die Welt retten? Beispiele aus 
Ernährung, Medikamentenversorgung, Natur und Umwelt
Di., 14.1.2025, 9.30 – 12.00 Uhr, 2x, 37 €
242BR50001 Chancen nutzen und meine Zukunft gestalten: Be-
rufsperspektiven für Frauen – Infoabend mit der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Di., 21.1.2025, 18.00 – 19.30 Uhr, 1x, 0 €
242BR10501 Autismus Spektrum Familie – Autismus und Ge-
schwisterkinder
Fr., 21.2.2025, 18.00 – 19.30 Uhr, 1x, 14 €
Gesundheit und Ernährung
242BR30415 Naturkosmetik selbst gemacht
Fr., 15.11.2024, 18.00 – 21.00 Uhr, 1x, 35 €
242BR30175 Einführung in die Meditation – Workshop
Sa., 16.11.2024, 14.00 – 17.00 Uhr, 1x, 19 €
242BR30187 Achtsamkeit und Chi-Flow Work-out
Sa., 23.11.2024, 10.00 – 16.00 Uhr, 1x, 38 €
242BR30312 Schüßler-Salze – verstehen und anwenden
Lernen Sie, wie Schüßler-Salze prophylaktisch die Immunabwehr 
stärken können. 
Unterstützen Sie die Selbstheilungskräfte des Körpers im Krankheits-
fall und helfen Sie dem Organismus auch bei chronischen Krank-
heiten, den zellulären Stoffwechsel möglichst optimal zu gestalten. 
Schüßler-Salze eignen sich bestens zum alleinigen Einsatz wie auch 
als Ergänzung naturheilkundlicher und/oder medizinischer Therapie 
ohne Neben- oder Wechselwirkung.
Do., 28.11.2024, 18.00 – 20.00 Uhr, 1x, 13 €
242BR30310 Darmgesundheit: gesunde Bakterien für eine ge-
sunde Darmflora
Do., 5.12.2024, 18.30 – 20.00 Uhr, 1x, 15 €
242BR30221 Funktionelles Schultertraining und Entspannungs-
techniken nach der Franklin-Methode
Sa., 14.12.2024, 14.00 – 16.00 Uhr, 1x, 18 €
242BR30331 Ganzheitliches Sehtraining
Verspannungen, falsche Sehgewohnheiten und viel Zeit vor dem 
Bildschirm beeinträchtigen unsere Sehkraft. Das muss nicht sein, 
denn wir können unsere Augen einfach und effektiv noch in jedem 
Alter trainieren, um wieder besser zu sehen. Neben Übungen zum 
Lockern der Augenmuskulatur wird auch auf spezielle Augenkrank-
heiten wie Kurz-, Weit- oder Alterssichtigkeit eingegangen.
Sa., 11.1.2025, 14.00 – 17.00 Uhr, 1x, 27 €
242BR30505 Es muss nicht immer Zucker sein!
Do., 16.1.2025, 19.00 – 21.00 Uhr, 1x, 11 €
242BR30001 Auszeit vom Alltag für Frauen
Sa., 18.1.2025, 10.00 – 15.00 Uhr, 1x, 44 €
Kultur und Gestalten
242BR21005 Weidenflechten: gestäbte Laterne
Do., 21.11.2024, 18.00 – 22.00 Uhr, 1x, 36 €
242BR20970 Makramee: Windlichter
Do., 12.12.2024, 18.30 – 21.00 Uhr, 1x, 16 €
242BR20951 Sockenstricken leicht gemacht
Mo., 13.1.2025, 19.00 – 21.00 Uhr, 3x, 38 €
242BR20720 Acrylmalworkshop für Neugierige
Fr., 17.1.2025, 18.00 – 21.00 Uhr, 1x, 29 €
242BR20740 Aquarelle – ausdrucksstark gestaltet für Anfänger/-
innen und Fortgeschrittene
Di., 21.1.2025, 19.00 – 21.30 Uhr, 3x, 48 €
242BR20910 Jeans-Upcycling: Taschen
Sa., 25.1.2025, 10.00 – 14.00 Uhr, 1x, 26 €
IT, Medien und berufliche Bildung
242BR50120 Effektives Arbeiten mit Word Modul 1 – Grundlagen
Sa., 30.11.2024, 9.30 – 12.30 Uhr, 1x, 42 €
242BR50121 Effektives Arbeiten mit Word Modul 2 – Dokumente 
gestalten
Sa., 7.12.2024, 9.30 – 12.30 Uhr, 1x, 42 €
242BR50122 Effektives Arbeiten mit Word Modul 3 – Designs, 
Vorlagen und Texteffekte
Sa., 14.12.2024, 9.30 – 12.30 Uhr, 1x, 42 €

Sobald sich das neue System etabliert hat, sei davon auszugehen, 
dass die Restmüllmenge und somit auch die Kosten für die Samm-
lung und Entsorgung zurückgehen. Dadurch könnten zu erwartende 
Preissteigerungen abgefedert werden.
„Jeder Einzelne kann durch Vermeidung und korrekte Wertstofftren-
nung durch das neue System seine Gebührenhöhe selbst beeinflus-
sen“, sagt Fischer.

Stecker-Solargeräte im Landkreis Heilbronn 
Förderprogramm erfolgreich abgeschlossen

Der Landkreis Heilbronn hat sein Förderprogramm für Stecker-So-
largeräte – auch bekannt als Balkon-Photovoltaik – mit großem Er-
folg beendet. Als einziger Landkreis in der Region hat der Landkreis 
Heilbronn Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit geboten, einen 
Zuschuss von 100 Euro für die Anschaffung und Installation dieser 
Geräte zu erhalten. Die bereitgestellten Fördermittel in Höhe von 
100.000 Euro sind inzwischen vollständig ausgeschöpft.
Das Förderprogramm, das am 1. August 2023 gestartet war, ermög-
lichte es Privatpersonen, einen Teil ihrer Stromversorgung auf erneu-
erbare Energien umzustellen. Die Geräte zeichnen sich besonders 
durch ihre benutzerfreundliche Handhabung aus und lassen sich 
mittels einfacher „Plug-and-play“-Systematik leicht installieren. Da-
mit ist es nicht nur Hauseigentümerinnen und -eigentümern ver-
gönnt, einen Teil des eigenen Stroms zu erzeugen, sondern auch 
Mieterinnen und Mietern.
Mit der Unterstützung des Landkreises konnten 1.000 Stecker-Solar-
geräte installiert werden. Mit einer Gesamtleistung von 800 Kilowatt 
leisten die Kleinkraftwerke in Summe einen relevanten Beitrag hin zu 
einer regenerativen Energieversorgung.
Prognosen zeigen, dass 1.000 Balkonkraftwerke in den nächsten 
zehn Jahren etwa 5,5 Millionen Kilowattstunden Strom erzeugen 
werden. Dadurch kann eine CO₂-Reduktion von etwa 10.000 Tonnen 
erreicht werden, was die positive Umweltwirkung dieser Initiative 
unterstreicht.
Indirekte Förderung auch für Photovoltaik-Aufdachanlagen
Auch für Photovoltaik-Aufdachanlagen gibt es seit Jahresbeginn eine 
indirekte Förderung, da der Mehrwertsteuersatz von 19 auf null Pro-
zent gesenkt wurde. Dies verbessert die Wirtschaftlichkeit einer In-
vestition erheblich und macht die Nutzung von Stecker-Solargeräten 
und Photovoltaik-Anlagen auf dem Dach für viele Haushalte noch 
attraktiver. Darüber hinaus hat die Preisentwicklung in den letzten 
Jahren dazu geführt, dass die Anschaffungskosten für Photovoltaik-
anlagen deutlich gesunken sind.
Obwohl die Mittel nun ausgeschöpft sind, ermutigt der Landkreis 
Heilbronn seine Bürgerinnen und Bürger, auch ohne finanzielle Un-
terstützung in nachhaltige Energielösungen zu investieren, da Pho-
tovoltaik wirtschaftlich rentabel ist.
Weitere Informationen hierzu geben der Bereich Energie und Klima 
des Landratsamtes Heilbronn unter Telefon 07131/994-1105 sowie 
die landkreiseigene Klimaschutzagentur make it Landkreis Heilbronn 
GmbH unter 07131/385427-0.

Volkshochschule 
Bad Rappenau 

Kursübersicht nach Bereichen

Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft und 
unter www.vhs-unterland.de, ebenso die allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteilnehmerzahl.
Tipp der Woche
242BR30300 Burn-out oder schon Depression?
Das Thema Burn-out besitzt nach wie vor eine hohe gesellschaftliche 
Relevanz. Obwohl der Begriff Burn-out-Syndrom im Kontext psychi-
scher Gesundheit im Arbeitsleben als auch im Privaten einen festen 
Stellenwert besitzt, handelt es sich im eigentlichen Sinne nicht um 
eine anerkannte medizinische Diagnose. Vielmehr wird hiermit ein 
Risikozustand für unterschiedliche psychische und körperliche Er-
krankungen verstanden.
Wie zeigen sich typische Burn-out-Symptome, wie kann man diesen 
entgegenwirken, wie lassen sich hiervon psychische Erkrankungen, 
wie z.B. eine Depression, abgrenzen? Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Wasserschloss, Hinter dem Schloss 1
Do., 28.11.2024, 19.30 – 21.00 Uhr, 1x, 3 €


